
 
 

Armut hat ein Gesicht! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Altersrenten und Kindergeld sind nach SGB II Einkommen 
und werden bei der Berechnung der Grundsicherung, für 
die Bedarfsgemeinschaft, berücksichtigt.  
Soweit zur Bekämpfung der Armut Bedürftiger. 
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Menschen ohne eigene Lobby werden mit Hilfe dieser 
politischen Führung in unserer Gesellschaft systematisch 
beschädigt. Nach den Vorstellungen der politischen 
Oberschicht soll das auch in Zukunft so weiter gehen. Es 
werden immer mehr solcher Gesetze gemacht, die 
ausschließlich das Geld jener Menschen erheblich 
beschneidet, die nur mit einem geringen Einkommen 
ausgestattet sind. 
 

Anfang 2007 wurden die Rentenversicherungsbeiträge 
für ALG II Empfänger halbiert. Für ein volles Jahr des 
Hartz-IV-Bezugs steigen die monatlichen Rentenanwart-
schaften jetzt nur noch um 2,19 Euro (vor 2007 waren es 
noch 4,26 Euro).  
 

Im Juni 2008 waren im Märkischen Kreis 3535 Menschen 
im Alter von 50 bis 65 Jahren arbeitslos. Mehr als 60 
Prozent von ihnen erhielten laut Statistik Hartz IV und 
sind somit direkt von dieser Kürzung betroffen. 
 

Jeder kann bereits aus diesen Zahlen ersehen, dass die 
tatsächlichen Auswirkungen der Hartz IV-Gesetzgebung 
erst viel später, dann aber mit aller Wucht durchschlagen 
und ihre Wirkung entfalten werden.  
 

Es ist nicht nach zu vollziehen: Erst war es die 
Kinderarmut von der niemand etwas wissen wollte, und 
nun ist sie doch in aller Munde. Die Zunahme der 
Altersarmut wird sich genau so verheerend entwickeln. 
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